
Von Löwen , Fröschen und Turteltauben 

Die US-amerikanische Schriftstellerin Donna Leon z?hlt zu Deutschlands erfolgreichsten (und bekanntesten)
Bestsellerautoren, die mit ihren mittlerweile 18 Brunetti-Romanen spannende Unterhaltung schenkt und damit Millionen
Leser seit knapp zwei Jahrzehnten zu fesseln wei?. Auch wenn Krimis ihr Leben zu bestimmen scheinen, widmet sich
Leon oftmals ihrer zweiten gro?en Leidenschaft: die Werke von Georg Friedrich H?ndel. In "Tiere und T?ne" zollt sie
dem ber?hmten Komponisten ihren Respekt und setzt seinen Opern ein kleines posthumes Denkmal, das Laien einen
ersten Zugang in die klassische Musik gew?hrt. 

Zw?lf Arien hat sich Krimiautorin Donna Leon aus einem Repertoire von 46 Opern herausgepickt und sie hinsichtlich
einer Gemeinsamkeit betrachtet: Allesamt spielen in ihnen Tiere eine nicht unbedeutende Rolle. In zw?lf Texten n?hert
sich Leon den Kompositionen und ihren Inhalten, die insbesondere wegen ihrer Tragik und ihrem Gef?hlsreichtum zum
Tr?umen verleiten. Und so unterschiedlich H?ndels Werke sind, so mannigfaltig gestaltet sich auch die im Buch
verborgene Tierwelt. Man begegnet auf den 144 Seiten L?wen, Schlangen, Turteltauben, Hirschen und selbst die
Nachtigall singt hier ihr Lied. 

In ihren fabelhaften Texten vermischt Leon jahrhundertealte Mythen mit einem Schuss Phantasie und l?sst sie trotzdem
durchaus real erscheinen. Zwar verwandelt sich kein Frosch in einen K?nig, aber daf?r steht ein Ph?nix aus seiner
eigenen Asche auf. Eine Taube wird zum Symbol des Friedens erkoren, w?hrend der Elefant als Inbegriff der
M?nnlichkeit schlechthin gilt. Um H?ndels Kunstfertigkeit geb?hrend zu huldigen, werden vor Leons Texten Ausz?ge der
einzelnen Arien wiedergegeben, die in ihrer Anmut und Sch?nheit den Leser davon ?berzeugen, dass klassische Musik
keineswegs ein Vergn?gen der alten Schule ist. 

Donna Leons "Tiere und T?ne" ist ein echtes Schmuckst?ckchen, das nicht nur Liebhaber klassischer Musik gro?e
Freude bereiten wird, sondern auch Opernmuffeln eine unterhaltsame Gelegenheit bietet, mehr ?ber H?ndels Zauber zu
erfahren. Denn nichts anderes sind seine Arien, die von gro?en Geschichten erz?hlen und dabei Eleganz pur
verstr?men - wie die Bilder von Michael Sowa, die in erster Linie durch ihre Originalit?t auffallen. So wird die Lekt?re von
"Tiere und T?ne" zugleich zu einem visuellen Highlight, das man sich nicht entgehen lassen darf - zumal die
mitgelieferte CD H?ndels Arien lebendig macht. 
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